
Mieterhöhung durch Nennung von Vergleichswohnungen

Vermieter können Mieten aus laufen Mietverhältnissen erhöhen, wenn sie
nachweisen, dass die ortsübliche Vergleichsmiete gestiegen ist.
Hierzu müssen mindestens drei vergleichbare Wohnungen benannt werden.

Vergleichbar  ist  eine Wohnung,  wenn diese hinsichtlich  Alter  des  Hauses,
Lage des Hauses, Größe der Wohnung, Art der Wohnung, Ausstattung der
Wohnung und Anzahl der Zimmer mit derjenigen Wohnung, für die sie eine
Mieterhöhung vornehmen wollen „vergleichbar ist“. 
Eine Übereinstimmung oder Identität ist nicht notwendig.


